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Qualitätskriterien der Website des Paul-Ehrlich-Instituts 
Wer sind wir? 
Das Paul-Ehrlich-Institut (PEI), Bundesinstitut für Impfstoffe und biomedizinische Arzneimittel, 
ist eine Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit 
(BMG).  
 
Das Institut mit Sitz in Langen bei Frankfurt am Main erforscht und bewertet biomedizinische 
Humanarzneimittel und immunologische Tierarzneimittel und lässt diese Arzneimittel zu. Es ist 
für die Genehmigung klinischer Prüfungen sowie die Pharmakovigilanz (Erfassung und 
Bewertung möglicher Nebenwirkungen) zuständig. Die staatliche Chargenprüfung, 
wissenschaftliche Beratung und Inspektionen gehören zu den weiteren Aufgaben des Instituts. 
Unverzichtbare Basis für die vielseitigen Aufgaben ist die eigene experimentelle Forschung auf 
dem Gebiet der Biomedizin und der Lebenswissenschaften. 
 

Welche Ansprüche haben wir an unsere Inhalte? 
Das Paul-Ehrlich-Institut veröffentlicht Informationen im Bereich des Gesundheitswesens und 
der Forschung, die dem aktuellen Kenntnisstand entsprechen. Expertinnen und Experten des 
Instituts erstellen und prüfen alle Inhalte nach dem Vieraugenprinzip, bevor diese publiziert 
werden. Jeder Text wird von mindestens einem Mitglied des Führungsteams überprüft. Die 
Quellen der Informationen werden benannt (Wissenschaftliche Publikationen, 
Rechtsgrundlagen). 
 
Die Mitglieder des Führungsteams leiten die Abteilungen des Paul-Ehrlich-Instituts und haben 
wissenschaftliche bzw. medizinische Expertise. 
 

 Vorstellung des Führungsteams 
 
Die Informationen auf unseren Internetseiten sind dazu gedacht, die Beziehung zwischen Arzt 
bzw. Ärztin und Patient bzw. Patientin zu unterstützen, nicht zu ersetzen.  
 
Die Qualität der Informationen im Bereich des Gesundheitswesens und der Forschung hängt 
von deren Aktualität ab. Auf unseren Seiten geben wir daher das Datum der letzten 
Aktualisierung der Inhaltsseite an. 
 
Vertraulichkeit von Daten ist Voraussetzung für einen vertrauensvollen Umgang miteinander. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung angegebenen Grundsätze: 
 

 Datenschutzerklärung 
 

Wie ist unsere Website aufgebaut? 
Content und Struktur der neuen Website sind das Ergebnis von Zielgruppen- und 
Umfeldanalysen und folgen den Best Practices digitaler Kommunikation. Komplexe Inhalte des 
PEI sind übersichtlich strukturiert und zusätzlich für die breite Öffentlichkeit mittels FAQ, 
Glossar und Videos in verständlicher Sprache aufbereitet.  
 
Zudem ist die Website für die mobile Nutzung optimiert. Ein besonderes Augenmerk liegt 
außerdem auf der Barrierefreiheit der angebotenen Inhalte. 
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Die Kontaktdaten der Redaktion sowie fachliche Ansprechpartner sind von jeder Seite des 
Auftritts aus erreichbar: 
 

 Impressum 
 Kontakt 
 Erklärung zur Barrierefreiheit 

 

Wie finanzieren wir uns? 
Das Paul-Ehrlich-Institut als Betreiber der Website www.pei.de verfolgt keine kommerziellen 
Ziele. Es betreibt keinerlei Werbung und erzielt auch keine Einnahmen durch Werbung. 
 
Die Einnahmen und Ausgaben des PEI sind im Bundeshaushaltplan beschrieben, die 
ordnungsgemäße Haushaltsführung wird vom BMG und vom Bundesrechnungshof überprüft. 
Die Einnahmen bestehen im Wesentlichen aus Gebühren für Amtshandlungen (PEI-
Kostenverordnung, Tierimpfstoff-Kostenverordnung). Zusätzliche Einnahmen entstehen aus 
Aufträgen der Europäischen Arzneimittelbehörde (EMA) und anderer Einrichtungen auf dem 
Gebiet des Gesundheitswesens (z.B. anderer Zulassungsbehörden). 
 
Die Forschung des Paul-Ehrlich-Instituts wird finanziell von externen Institutionen wie u.a. der 
Europäischen Kommission oder der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördert.  
 

 Forschungsförderung und Drittmittel 
 

Das Prüflabor für In-vitro-Diagnostika (PEI-IVD) wirtschaftet nicht gewinnorientiert, auch wenn 
es steuerlich als "Betrieb gewerblicher Art" behandelt. PEI-IVD erbringt Dienstleistungen für 
benannte Stellen nach dem europäischen Medizinprodukterecht. Es deckt seine Unkosten 
durch Einnahmen gemäß der PEI-IVD-Preisliste ab. 
 


